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Geschichten aus alter Zeit
Die Bibel ist das Buch Gottes. 

Wir können Gott nicht sehen, aber er ist uns immer nahe. 
Schon in alter Zeit haben Menschen das so erlebt.
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Gott erschafft die Welt

Am Anfang schuf Gott den Himmel  
und die Erde. Alles, was es gibt,  
kommt von Gott. Er hat es gemacht.
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Auf der Erde war es zuerst ganz  
leer und finster. Da rief Gott:  
„Es werde Licht!“ Und es wurde 
hell. Und Gott sah, dass das Licht  
gut war.
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Gott machte die Sonne, den 
Mond und die Sterne. Er machte 
den blauen Himmel und die 
Regenwolken. Er sagte: „Auf der 
Erde soll sich das  Wasser in großen 
Becken sammeln.“ So trennte Gott 
das Land vom Meer. Und er sah, 
dass es gut war. 



7

Dann sagte Gott: „Auf der Erde 
sollen grüne Pflanzen wachsen: 
Gras und Kräuter, Büsche und 
Bäume. Es sollen Blumen blühen 
und Früchte reifen.“ Und Gott sah, 
dass es gut war.
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Gott machte die Fische im Meer 
und die Vögel in der Luft. Dann 
sagte er: „Auch auf dem Land soll 
sich Leben regen!“ Er machte die 
vielen Tiere, die auf dem Land 
leben, die großen und die kleinen. 
Und Gott sah, dass es gut war. 
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Er sagte zu den Tieren, zu den 
Vögeln und zu den Fischen: 
„Vermehrt euch! Breitet euch  
über die ganze Erde aus!“
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Dann sagte Gott: „Jetzt will ich 
etwas schaffen, das mir ähnlich 
ist. Ich will Menschen machen.“ 
Und er schuf den Menschen nach 
seinem Bild, er schuf Mann und 
Frau. 
Er sagte zu den Menschen: 
„Vermehrt euch und breitet euch 
über die Erde aus! Ich setze euch 
über die Fische und die Vögel 
und über alle anderen Tiere. Ich 
vertraue sie eurer Fürsorge an.“ 

Zuletzt sah Gott alles an, was er 
geschaffen hatte. Und er sah: Es 
war alles sehr gut. Nun ruhte Gott 
und freute sich an seinen Werken. 
Er sagte: „Ich habe alles vollendet. 
Auch die Menschen sollen einen 
Ruhetag halten. Sie sollen mich, 
ihren Schöpfer, preisen.“

So hat Gott den Himmel und die 
Erde erschaffen.
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Geschichten von Jesus
Jesus ist anders als andere Menschen. 

In ihm kommt Gott uns ganz nahe. 
Jesus zeigt uns, wie Gott ist.
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Jesus kommt zu Zachäus

In der Stadt Jericho wohnte 
Zachäus. Zachäus war Zöllner. 
Kaufleute brachten Waren in die 
Stadt, Bauern brachten Früchte  
auf den Markt. Sie mussten dafür   

Zoll bezahlen, sonst durften sie 
nicht hinein. 
Zachäus nahm mehr Geld, als er 
durfte. Was er mehr nahm, steckte 
er in die eigene Tasche.
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Eines Tages kam Jesus mit sei-
nen Jüngern nach Jericho. In 
Windeseile sprach es sich he rum. 
Die Leute strömten zusammen  
und wollten ihn sehen. 

Auch Zachäus hörte, dass Jesus 
in der Stadt war. Er wollte ihn 
unbedingt sehen.
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Zachäus war klein. Die vielen 
Menschen versperrten ihm die 
Sicht. Er konnte nicht über sie  
hin wegsehen. Da fiel ihm etwas 
ein. Wenn Jesus weiterging, 
musste er da vorne an dem  
Baum vorbeikommen.
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Zachäus lief voraus und kletterte 
auf den Baum. Gleich musste Jesus 
hier sein. 
Als Jesus zu dem Baum kam, 
blickte er hinauf. Er sah Zachäus 
an und sagte: „Komm schnell 
herun ter! Ich muss heute in dei-
nem Haus einkehren.“
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Zachäus kletterte vom Baum 
und führte Jesus in sein Haus. 
Die an deren Leute begannen zu 
schimpfen: „Jesus soll nicht zu 
Zachäus gehen! Zachäus ist ein 
Betrüger. Er nimmt zu viel Geld 
und steckt es in die eigene  
Tasche.“ 
Zachäus sagte zu Jesus: „Ich habe 
Unrecht getan. Die Hälfte von 
meinem Geld gebe ich armen 
Leuten. Und wer zu viel bezahlt 
hat, bekommt es zurück.“ 

Jesus sagte zu Zachäus: „Heute ist 
ein Glückstag für dich und dein 
Haus. Gott freut sich über dich. 
Jeder darf zu Gott kommen und 
neu anfangen.“
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